
Reisebericht 
Bali & Java Bike Abenteuer 25.05. – 08.06.25 
 

 
 
Tag 1: Endlich – nach einem langen Flug schnuppern wir balinesische Luft in Denpasar. Die Einreise 
mit den vorab online ausgestellten Einreisedokumenten ist problemlos und geht ratz fatz. Vava, 
unser Fahrer, erwartet uns schon am Flughafen für den Transfer zur ersten Unterkunft, obwohl es 
bereits 1:00 Uhr in der Nacht ist. 
 
Tag 2: Ausgeschlafen und mit einem guten Frühstück im Bauch geht es mit dem Kleinbus samt 
bereits angepassten MTB’s zum Ayung River. Unsere Rafting Tour führt durch eine wunderschöne 
Landschaft. Entlang beider Flussseiten türmen sich grüne Dschungelwände auf und wir flitzen auf 
den Wasserstrudeln mit unserem Schlauchboot durch diese tropische Pflanzenwelt. Ein Ausflug 
der sehr empfehlenswert ist! 
Nach einem Mittagessen geht es dann mit den Rädern gemütlich zurück zum Hotel in Ubud. 
 
Tag 3: Eine morgendliche Biketour führt uns durch üppige Reisefelder, die uns auf dieser Radreise 
überall begleiten werden und an denen wir uns nicht sattsehen können. 
Ein Bad in einem heiligen Brunnen und eine Zeremonie im Mengening Tempel gibt uns einen guten 
Einblick in die vielfältigen balinesisch hinduistischen Rituale, bevor es zurück nach Ubud geht. 
 
 
 



 
 
Tag 4: Die heutige Radetappe hat es in sich und gibt uns einen Vorgeschmack auf die kommenden 
Tage. 
Stets gilt aber – wer nicht mehr mag oder kann darf im Begleitbus zusteigen, der uns unterwegs 
auch mit Wasser versorgt. Wir sind stolz die Etappe in den Magic Mountains mit ca. 800 
Höhenmetern gemeistert zu haben und freuen uns auf einen entspannten Abend. 
 

 
 
Tag 5: Eine Trekkingtour durch den Regenwald schont zwar unsere Sitzmuskeln, fordert aber die 
Beine durchaus heraus. Es geht bergauf und bergab durch den dichten Dschungel und wir werden 
dafür mit einem erfrischenden Bad im Naturpool oberhalb eines Wasserfalles belohnt. Der Weg 
zurück führt zum nächsten großen Wasserfall, der nochmal zum Bad unter tosendem Wasser 
einlädt. Anschließend genießen wir einen Kaffe und süße Leckereien bei der freundlichen Familie 
einer Kaffeefarm. 
 



 
 
Tag 6: Die Besichtigung des Bratan Tempels nimmt heute einige Zeit in Anspruch und unser Guide 
Surija erklärt, wie auch während der ganzen Reise, viel über die Bedeutung der Heiligtümer und der 
hinduistischen Zeremonien. Auch auf dem MTB ist Surija topfit und saust mit uns vom Tempel in 
den Bergen hinab bis zum Meer. Ein großes Vergnügen mit heißen Bremsen, es geht teils ordentlich 
steil bergab. 
 

 



 
Tag 7: Mit unseren MTB’s geht es zum Nationalpark Menjangan und die anschließende 
Schnorcheltour wollen wir alle mitmachen. Mit dem Boot geht es zur Nachbarinsel und wir tauchen 
ein in eine bunte Unterwasserwelt mit vielen Fischen und sehen sogar eine Schildkröte. 
Nach einer Stärkung beim Mittagessen brechen wir zur Fähre nach Java auf und auf Java geht es 
noch einige Kilometer bis zu unserer Unterkunft. Ein langer Tag geht zu Ende und wir sinken müde 
in die Betten. 
 
Tag 8: Der heutige Weg zum Basislager am Vulkan Ijen ist steil und fordert uns alle heraus. Wir 
kämpfen um jeden Höhenmeter...oder steigen in den Begleitbus wenn die Beine müde sind und die 
Kräfte nachlassen. 
Unterwegs besuchen wir noch einen Markt und decken uns mit Verpflegung für den Abend im 
Basislager ein. Oben in der Höhe am Berg ist es deutlich kühler und wir lassen den Abend froh um 
die mitgebrachte wärmere Kleidung am Lagerfeuer ausklingen. 
 
Tag 9: Um 5 Uhr heißt es aufstehen und nach einem Kaffee und einem kleinen Snack sind wir parat 
für den Aufstieg zum Kraterrand. Oben angekommen werden wir mit einer grandiosen Aussicht 
auf den Kratersee und die umgebenden Vulkane Raung und Semeru belohnt. Nach dem Abstieg 
gibt es ein Frühstück bevor wir die lange Abfahrt bis ans Meer in Angriff nehmen. Das Mittagessen 
mit feinem Gebäck nehmen wir an einem kleinen Fluss ein. Der Blick geht unterwegs Richtung zwei 
Vulkankegeln, die in Wolkenschwaden gehüllt aus den Reisfeldern auftauchen und besonders 
eindrucksvoll sind. 
 
Tag 10: Der De Djawatan Forest ist schnell durchradelt und erinnert mit seinen Bäumen an eine 
verwunschene Zauberwelt. Auf dem Weg entlang javanischer Dörfer besichtigen wir eine 
Manufaktur, in der Batic Sarongs in Handarbeit hergestellt und natürlich auch erworben werden 
können. Unser heutiges Ziel ist ein kleiner Ort am Meer, wo wir unsere Zelte für eine Nacht 
aufschlagen und vorher noch in die Wellen springen. Abends werden wir mit einem fulminanten 
Abendessen verwöhnt, bevor wir in die Zelte kriechen und vom Rauschen des Meeres begleitet die 
Augen schließen. 
 
Tag 11: Sehr früh stehen wir auf und machen uns mit den Rädern auf den Weg zu einem kleinen 
Fischerdorf, wo wir den Sonnenaufgang an einem Traumstrand erleben. Die Fischer schieben ihre 
Boote ins Meer und wir fühlen uns wie im Paradies an diesem einsamen Strand. Noch ein kurzes 
Bad im Meer und wir radeln zurück zu einem schönen Frühstück bevor wir unsere Zelte abbrechen 
und vorbei an Plantagen und Dörfern bis zur „roten Insel“ Pulau Merah und weiter zu unserem 
Strandhotel biken. 



 
 

 
 
Tag 12: Heute verabschieden wir uns von Java und nehmen die Fähre zurück nach Bali. Unser Fahrer 
Vava bringt uns zum Sanur Beach in Denpasar. Wir beziehen unsere Zimmer und lassen den Abend 
bei einem Essen in einem der vielen Restaurants am Strand ausklingen. 



 
 
Tag 13: Der heutige Tag der Reise steht für eigene Aktivitäten zur freien Verfügung bevor der letzte 
Abend dieser erlebnisreichen Reise zu Ende geht. 
Wir haben unglaublich viel gesehen, eine faszinierende und abwechslungsreiche Landschaft erlebt, 
hatten wunderbare Unterkünfte, einen immer bestens informierten Guide, einen sicheren Fahrer, 
eine tolle Gruppe und gute Bikes. Die Routen waren gut gewählt und soweit möglich abseits der 
verkehrsreichen Routen. Unterwegs gab es viele Überraschungen, die diese Reise besonders 
gemacht haben – ein Stop in einer Kaffeerösterei, bei Familien zum Mittagessen, einem 
verwunschenen Platz am Fluss mit leckerem Gebäck, in einer Werkstatt für Weihnachtsartikel oder 
einer Zuckerrohrplantage. 
Der Abschied fällt schwer und wir denken, dass eine Verlängerung toll wäre... 
 
Tag 14: Je nach Flugzeiten Transfer zum Flughafen und ein DANKE für die tolle Organisation, die 
Vorbereitung der Tour und die Beratung vorab! 
 


